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Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

Viele von uns verbinden mit dem Osterfest 
auch einen Aufbruch. In der Landwirtschaft 
und in den Gärten beginnt die Zeit der Aus-
saat, Pflanzen treiben aus und werden bald 
blühen, auch die Vögel kann man bereits wi-
der hören. 
 

Ein Aufbruch, der nach vielen Einschrän-
kungen bedingt durch Corona auch im All-
tagsleben spürbar notwendig ist. Und ich 
persönlich glaube auch an diesen Neustart. 
Natürlich ist nicht alles vorbei, natürlich 
wird vieles nicht mehr so sein wie vorher. 
In etlichen Bereichen ist die positive Stim-
mung bereits angekommen. So wird einer-
seits viel investiert und gebaut, auf der ande-
ren Seite herrscht in vielen anderen Berei-
chen nach wie vor Stillstand. Es ist verständ-
lich und absolut nachvollziehbar, dass sich in 
einigen Branchen Frustration breit macht, 
weil man nicht einmal die Möglichkeit hat, 
seiner Arbeit nachzugehen. Ich verstehe 
auch die Sorge der Vereine und Organisatio-
nen, dass der Zusammenhalt schwindet. 
Natürlich missfällt es jedem, dass man seine 
Freunde und die erweiterte Familie nicht so 
treffen kann, wie man gerne möchte. 
Aber ich glaube auch an den Zusammenhalt 
unserer Gemeinde und weiß, dass sich viele 
wieder engagieren werden, wenn Aktivitäten 
wieder starten dürfen. 
Umso wichtiger ist es, dass wir selbst einen 
Beitrag zum Aufbruch leisten: Rücken wir 
jene Dinge in den Mittelpunkt, die wir trotz 
aller Veränderung problemlos machen kön-
nen und lassen wir uns nicht von dem be-
herrschen, was wir ohnehin nicht ändern 
können. 
Beispielsweise ist jede Reisetätigkeit mo-
mentan schier unmöglich. Aber es gibt uns 
die Chance unsere Heimat neu zu erkunden 
und somit passt es gut, dass vom Kulturaus-
schuss das Wanderwegenetz neu markiert 
wurde.  
Mittlerweile gibt es auch umfangreiche und 
unkomplizierte Testmöglichkeiten. Nutzen 
wir die Chance, bevor wir Freunde und Ver-
wandtschaft treffen. Ich glaube, dieser Bei-
trag bringt viel mehr, als manche Regel auf 
Punkt und Beistrich auszulegen. 
Immer mehr Gemeindebürger erzählen mir 
auch, dass sie bereits die Chance zur Schutz-

impfung genutzt haben, auch wenn sie vor-
her skeptisch waren. 
Dies sind Zeichen, die mich sehr optimis-
tisch stimmen.  
Optimismus spürt man aber ebenso in vielen 
anderen Bereichen: Zur Zeit laufen gerade 
die Vorbereitungen, damit im Zentrum neues 
Bauland entstehen kann und die grundsätzli-
chen Beschlüsse dazu wurden bereits ge-
fasst. Wenn man bedenkt, dass heuer in St. 
Roman 11 Häuser gebaut werden und trotz-
dem für die neuen Grundstücke reges Inte-
resse besteht, ist dies ein äußerst positives 
Zeichen. 
Auch die Gemeinde leistet durch ein großes 
Investitionsprogramm einen wichtigen Bei-
trag für die Zukunft. Bereits im Februar wur-
de das gute Wetter genutzt, um die Sied-
lungsstraße bei der Sonnenweide fertig zu 
stellen. Nach Ostern wird mit der Sanierung 
des Güterweges Prackenberg begonnen, in 
diesem Zug wird auch ein Gehweg nach Jet-
zigerdorf errichtet.  
Mit der Schulsanierung und der Kindergar-
tenerweiterung werden gute Bedingungen 
für unseren Nachwuchs geschaffen. 
Guter Dinge bin ich auch bei der Feuerwehr, 
die gerade mögliche Standorte auslotet und 
im Herbst das neue Rüstlöschfahrzeug be-
kommt. 
Sehr positiv hat sich auch das Bewusstsein 
für regionale Produkte entwickelt. Damit 
bleibt Wertschöpfung vor Ort und es wird 
noch sichtbarer, welche Köstlichkeiten bei 
uns produziert werden. 
Viele werden in Zukunft weiter die Chance 
nutzen Arbeiten von zu Hause aus erledigen 
zu können und damit Zeit und Geld zu spa-
ren und nebenbei durch weniger Kilometer 
der Umwelt etwas gutes tun. 
 
Wenn man sich von diesen Gedanken etwas 
leiten lässt, sind wir dem Ursprung des Os-
terfestes als Fest der Hoffnung und Freude 
trotz so manchem Karfreitag viel näher als 
wir glauben. 
Glaubt an den Aufbruch und bleibt gesund! 
 
 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 

 

Bürgermeister 
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Aus dem Gemeinderat 

 Bericht über die Gemeinderatssitzung  
vom 29. Jänner 2021: 

 

 
Der Gemeinderat beschloss den Voran-
schlag für das Jahr 2021. Trotz der gravie-
renden Auswirkungen auf die Gemeindefi-
nanzen konnte das nachhaltige Haushalts-
gleichgewicht im laufenden Betrieb erreicht 
werden. Besonders erfreulich ist auch, dass 
für Investitionen ein Volumen von rund 1,9 
Millionen Euro zur Verfügung steht.  
Vom Gemeinderat wurde auch die Mittel-
fristige Finanzplanung für die Jahre 2021 - 
2025 sowie eine Reihung der wichtigsten 
Vorhaben beschlossen. 
Details siehe Seite 5. 
 
Beschlüsse: einstimmig 
 

Auf Grund der drastischen Entwicklung bei 
den Steuereinnahmen wäre es für kaum eine 
Gemeinde mehr möglich Investitionen zu 
tätigen. Deshalb wurde von Bund und Land 
OÖ ein Paket zur Finanzierung von Investiti-
onen geschnürt, aus dem die Gemeinde St. 
Roman ca. € 215.000,- erhält. 
Vom Gemeinderat wurde beschlossen, dass 
diese Mittel für folgende Vorhaben beantragt 
werden sollen: 
• Erweiterung Kindergarten 
• Anbau Personenlift Gemeindeamt 
• Errichtung Gehsteig Jetzingerdorf 
• Straßenbauprogramm 2021 - 2022 
 
Beschluss: einstimmig 
 

Zur Unterstützung unserer Vereine wurden in 
Summe Subventionen in Höhe von € 9.870,- 
beschlossen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 

Vom Architekturbüro Bauböck wurde eine 
Ausschreibung der Gewerke für die Sanie-
rung der Volksschule durchgeführt und der 
Gemeinde ein Vergabevorschlag vorgelegt. 
In Summe sind Gewerke von ca. € 900.000,- 
zur Vergabe gelangt.  
Nähere Infos auf Seite 4. 
 
Beschluss: einstimmig 
 

Vom Gemeinderat wurde der Teilungsplan 
zur Verlegung der Straße in der Sonnenweide 
beschlossen, damit für die Kindergartener-
weiterung genügend Fläche vorhanden ist. 
 
Beschluss: einstimmig 

 

Nachdem vom Land OÖ. der Anbau eines 
Liftes beim Gemeindeamt für zweckmäßig 
beurteilt wurde, ist ein baubehördlich geneh-
migtes Projekt sowie eine Kostenschätzung 
zu übermitteln, damit ein Finanzierungsplan 
erstellt werden kann.  
Der Gemeinderat beschloss die Fa. Josef 
Grömmer, St. Roman mit den Planungsarbei-
ten zu beauftragen und beim Land OÖ. um 
Finanzmittel anzusuchen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 

Dem Gemeinderat lagen 3 Anträge zur Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes vor. De-
tails Seite 6. 
 
Beschlüsse:  einstimmig 
 

In der Ortschaft Razing (Ried) wurde die 
Vermessungsurkunde zur Auflassung eines 
öffentlichen Gutes (Grundstück 1265) im 
Ausmaß von 309 m² beschlossen. 
 
Beschluss: einstimmig 

 

Voranschlag 2021, Mittelfristige Fi-
nanzplanung und Prioritätenrei-
hung: 

Kommunales Investitionsprogramm: 

Kindergartenerweiterung: 

Auftragsvergaben Schulsanierung: 

Subventionen 2021: 

Änderungen Flächenwidmungsplan: 

Liftanbau Gemeindeamt: 

Auflassung öffentliches Gut: 



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  1/2021                                               Seite 4 

 

 
Dem Gemeinderat wurde ein neues Bauland-
projekt präsentiert. Mitten im Zentrum sol-
len neue Bauplätze geschaffen werden und 
das Projekt durch die Gemeinde entwickelt 

werden. Um die Errichtung der Infrastruktur 
finanzieren zu können, sollen auch Infra-
strukturkostenbeiträge in Höhe von € 4 je m² 
eingehoben werden. 
Nähere Informationen auf Seite 6. 
 
Beschluss: einstimmig 

Baulandprojekt Altendorf: 

 

Sanierung Volksschule 

Gewerk Ausführende Firma 

Baumeisterarbeiten Fa. Moser Bau GmbH, St. Roman 

Zimmermeisterarbeiten Fa. Leithner Bau GmbH, St. Florian 

Dachdecker und Spenglerarbeiten Fa. Niederleitner GmbH, Natternbach und St. Roman 

Trockenbauarbeiten Fa. Fischer Günter, St. Florian 

Bautischlerarbeiten Fa. Alexander Haas GmbH., St. Roman 

Bodenlegerarbeiten Raumausstattung Wiesinger, Eferding 

Fliesenlegerarbeiten Fa. Bernhard Mayr, Neukirchen a. W. 

Elektroinstallationen Fa. ET Schmid, St. Roman 

Heizung-Sanitär-Lüftung Fa. Josef Königseder, St. Agatha 

Malerarbeiten Fa. Reiter GmbH., Raab 

Alu-Portale Fa. Fill Metallbau, Suben 

Fenster Fa. Huber GmbH., Andorf 

Außenanlagen Fa. Swietelsky Bau GesmbH, Taufkirchen/Pram 

Mit der Schulsanierung wird ein großes und wichtiges Projekt im Frühsommer 2021 gestar-
tet. Die Vorbereitungsarbeiten sind bereits im Laufen und ein Bauzeitplan wurde erstellt. 
Folgende Firmen haben die günstigsten Angebote abgegeben und wurden vom Gemeinderat 
mit der Durchführung der Arbeiten beauftragt: 

Im Zuge der Sanierung wird auch der Heizkessel und ein 10.000 Liter Erd-
tank, in dem früher das Heizöl gelagert war, entfernt. 
Der Heizkessel hat eine Leistung von 170 KW und ist noch gut erhalten. 
Ebenso könnte der 10.000 Liter Tank durchaus eine Weiterverwendung (z.B. 
auch als Dieseltank in der Landwirtschaft) finden. 
 
Interessenten können sich mit dem Gemeindeamt (07716/7359) in Verbin-
dung setzen. 
 
Verwertbar wäre ebenso das Dachstuhlholz. Es ist unbehandelt und wäre 
auch als Brennholz nutzbar. Auch hier werden Interessenten ersucht, sich 
beim Gemeindeamt zu melden. 
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Voranschlag 2021 

 

Investive Gebarung 

Die investive Gebarung im Jahr 2021 umfasst 
die Vorhaben 

• Erweiterung Kindergarten,  

• Sanierung Volksschule,  

• Personenliftanbau Gemeindeamt, 

• Rüstlöschfahrzeug FF St. Roman,  
• Grunderwerb Depot FF St. Roman/LZ 

Steinerzaun,  

• Instandsetzung Güterweg Prackenberg 
mit Gehweg,  

• Straßenbauprogramm, 
• Fertigstellung Wasserversorgungsanlage, 

Kanal, Straßenbau Sonnenweide 
mit rund 1,9 Millionen Euro an Ausgaben. 

Wesentliche Einnahmen der operativen Gebarung 

Wesentliche Ausgaben der operativen Gebarung 

Kindergärten  Lfd.TZ.v.Land  (Personalkostenersatz)  115.200,00  

Kindergärten  Lfd.TZ.v. SV Träger (AUVA, AMS usw.)  10.500,00  

Sprengelbeiträge  Rückersätze von Ausgaben (KA- Beitrag)  18.600,00  

Gemeindestraßen  Interessentenbeiträge  (Anliegerbeitrag)  30.000,00  

Abfallabfuhr  Hausmüll - Grundgebühr u. Mengengebühr  65.400,00  

Fuhrpark  Sonstige Einnahmen (Vergütungen - 8210)  34.300,00  

Wasserversorgung  
Interessentenbeiträge-Wasseranschluss u.  
Wassergeb. laut Zähler 90.500,00  

Abwasserbeseitigung  
Interessentenbeiträge-Kanalanschluss u.  
Kanalbenützungsgebühr laut Zähler  187.400,00  

Gemeindeabgaben  
Grundsteuer von div. Land- u. Forstw. Betrieben,  
von div. Grundstücken u. Kommunalsteuer 298.500,00  

Ertragsant. an gemeinsch. Bundesabg.  ETA - Restbetrag -  Bevölkerungsschlüssel  1.480.800,00  

Bedarfszuweisungen  
Lfd. TZ v. Land (Strukturfonds, Strukturhilfe) u. 
(Finanzkraftstärkung §25 Abs. 2 FAG 2017)  285.300,00  

Sonstige Finanzzuweis. nach dem FAG  Lfd. TZ v. Bund (§ 24 Abs. 1 FAG 2017 Strukturfonds)  155.000,00  

Betriebe der Abwasserbeseitigung  Tilg.-ZS vom Bund - Zinsen KPC  107.700,00  

Gewählte Gemeindeorgane  Bezüge der gewählten Organe  71.800,00  

Zentralamt  Instandhaltung von Gebäuden, EDV, Lizenkosten, GEMDAT 57.400,00  

Pensionen (soweit nicht aufgeteilt)  Lfd.TZ.a.d.Land (Pensionsbeiträge)  43.900,00  

Volksschule  Fernwärme, Gastschulbeitrag VS 26.500,00  

Mittel Schulen u. Polytechnische Schulen Kostenbeiträge (Gastschulbeitrag  MS u. PTS)  65.400,00  

Kindergartentransport/Busbegleitung  Geldbezüge der VB der Verwaltung, Transporte 33.400,00  

Kindernest St. Roman Lfd. TZ an Verein Tagesmütter u. Mietzinse 22.600,00  

Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen  Lfd.TZ.a.GdE-Verbände (SHV-Umlage)  453.100,00  

Tierkörperbeseitigung  Lfd.TZ.a.Untern. (TKV-Beitrag)  18.100,00  

Rettungsdienste  Lfd.TZ.a.priv.Inst.  (Rettungsbeitrag)  15.200,00  

Sprengelbeiträge  Lfd.TZ.a.d.Land (Krankenanst.- Beitrag)  407.000,00  

Ländl. Zufahrtsstraßen (Güterwege)  Instandhaltung von Strassenbauten  25.000,00  

Ländl. Zufahrtsstraßen (Güterwege)  Lfd. TZ an GdE-Verband (WEV-Innviertel jährlich)  30.100,00  

Abfallabfuhr  Lfd.TZ. an GdE-Verbände - BAV u. Transporte 67.700,00  

Betriebe der Wasserversorgung  Handelswaren - Wasser  (Bezugsgebühr)  14.000,00  

Betriebe der Abwasserbeseitigung  Kläranlage Münzkirchen (Benützung)  45.000,00  

Landesumlage  Lfd.TZ.a.d.Land (Landesumlage)  45.500,00  

Zuführung an diverse Vorhaben  Zweisung an investive Einzelvorhaben  336.400,00  

Personalkosten   645.700,00  

Darlehenstilgungen u. Darlehenszinsen   200.000,00  

Winterdienst - Fremdleistungen   44.600,00  



Bauland 
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11 neue Bauparzellen -  
Entwicklung für unseren Ort 

 
Mitten im Zentrum von St. Roman sollen 11 neue Bauplätze entstehen. Vom Gemeinderat 
wurde der Grundsatzbeschluss zum Ankauf einer Fläche von ca. 13.000 m² (incl. Flächen für 
Verkehrsfläche) beschlossen. 

Dem Gemeinderat wurde auch ein Teilungs-
entwurf von unserem Raumplaner DI. 
Gerhard Altmann, Grieskirchen präsentiert. 
 

Ebenso wurden die notwendigen Beschlüsse 
betreffend Flächenwidmung gefasst und ein 
Auftrag für einen Kaufvertragsentwurf be-
schlossen. Vom Verkäufer wurden Grundin-
teressenten namhaft gemacht, die bei diesem 
Projekt zu berücksichtigen sind. Des Weite-
ren haben sich Bauwerber bei der Gemeinde 
gemeldet, die nach dem Zeitpunkt ihrer Inte-
ressensbekundung in eine Reservierungsliste 
eingetragen wurden. 

 

Für diese Grundstücke ist ein Baulandsicherungsvertrag abzuschließen, damit die Grundstü-
cke zeitnah bebaut werden.  
 

Bis zur nächsten Sitzung sollen alle notwendigen Vorarbeiten erledigt werden, damit Interes-
senten dann auch die Kaufverträge abschließen können und mit der Planung und in weiterer 
Folge der Infrastruktur begonnen werden kann. Ebenso sollen bis dahin die genauen Konditi-
onen feststehen. 
Geprüft wird zur Zeit auch, ob das neue Gebiet durch Nahwärme versorgt werden kann. Na-
türlich wird ein Breitbandanschluss zur Verfügung stehen. 
 

Interessenten können sich jederzeit beim Gemeindeamt (07716/7359, oder per Email:  
gemeinde@st-roman.ooe.gv.at) melden und diese werden in der Reihenfolge der Anfrage 
berücksichtigt. 

 

 

Änderungen Flächenwidmung 

In der Ortschaft 
Simling soll eine 
Umwidmung in 
Dorfgebiet auf einer 
Teilfläche des 
Grundstückes 
1734/2 erfolgen. 
Vom Gemeinderat 
wurde die Einlei-
tung eines Ände-
rungsverfahrens be-
schlossen und wird 
nun vom Land OÖ. 
geprüft. 

In der Ortschaft Altendorf wurde vom 
Gemeinderat die Umwidmung einer Teil-
fläche des Grundstückes 1588/1 in 
Wohngebiet beschlossen. 
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Blutspendeaktion in St.Roman 

Bei der Blutspendeaktion zwischen 10. 
und 11. März 2021, spendeten 120 Perso-
nen ihr wertvolles Blut. 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz 
für OÖ und ich als Bürger-
meister, danken Euch sehr 
herzlich für Eure Unterstüt-
zung. 

Die Impfung ist ein enorm wichtiger Schritt im 
Kampf gegen die Corona-Krankheit. Wir alle 
können dazu beitragen die Situation zu ent-
schärfen, indem wir uns impfen lassen.  
Auf der Homepage der OÖ. Landesregierung 
(www.landoberoesterreich.gv.at/ooe-impft o-
der telefonisch unter 0732 7720-19076) kön-
nen Sie sich zur Impfung in Oberösterreich 
registrieren. Durch Ihre Registrierung bekom-

men Sie aktuelle Informationen, wann und wo 
die nächsten Impfmöglichkeiten bestehen.  
Im Bezirk Schärding gibt es derzeit zwei Impf-
standorte (St. Florian/Inn und Andorf). Eben-
falls haben die Impfungen bei den Hausärzten 
bereits begonnen.  
Zur Impfung mitzubringen sind: Identitäts-
ausweis, FFP2 Maske, Impfpass, e-card und 
der Aufklärungs- und Dokumentationsbogen.  

Kostenloser Corona-Antigen Test 

Danke 

Seit Ende Dezember werden kostenlose Anti-
gen-Schnelltests an mehreren Standorten im 
Auftrag des Landes OÖ durchgeführt. Dieses 
Angebot wurde nun auch in den Bezirken 
ausgebaut und zur dauerhaften Einrichtung.  
Im Bezirk Schärding werden an drei Standor-
ten freiwillige und kostenlose Coronatests 
angeboten:  
♦ Pfarrheim Münzkirchen  

Täglich 08:00 - 18:00 Uhr  
♦ Schloss Zell an der Pram  

Täglich 08:00 - 12:30 Uhr und  
13:00 - 17:00 Uhr  

♦ Klinikum Schärding  
Täglich 10:00 - 18:00 Uhr  

 

Die Anmeldung ist unter  
www.oesterreich-testet.at möglich.  
 

Wenn Sie Symptome haben, kontaktieren Sie  
 

bitte 1450 und besuchen Sie keinen dieser 
Teststandorte.  
Die weitere Vorgehensweise wird dann von 
der Behörde koordiniert.  
 

Wie ist der Ablauf vor Ort:  
♦ Anmeldung erfolgt online (Personen 

ohne Internetzugang können ohne vor-
herige Anmeldung erscheinen - es ist 
aber mit Wartezeiten zu rechnen).  

♦ Anmelde-Datenblatt zu Hause ausdru-
cken und mitnehmen (oder vor Ort aus-
füllen)  

♦ Testabnahme vor Ort  
♦ Verständigung über Testergebnis per 

SMS, per Email oder für diejenigen 
Personen die kein Handy oder Internet 
haben, wird das Testergebnis nach ei-
ner kurzen Wartezeit auch an Ort und 
Stelle ausgedruckt. 

Corona Schutzimpfung 

 
 
 

Rund ums Ortszentrum hat im vergangenen 
Winter Martin Haas aus Altendorf unentgelt-
lich für das Spuren einer Langlaufloipe ge-
sorgt, die von vielen Bürgern genutzt wurde.  
 

Die Gemeinde bedankt sich bei Martin Haas 
und überreichte ihm eine kleine Aufmerksam-
keit. 

 



GEBURTEN 
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Aus der Gemeindechronik 

Chiara Camilla 

Geboren am  
22. Jänner 2021, 

Tochter von  
Stephanie Kislinger &  

Benedikt Wenny,  
Altendorf 

Livia 

Geboren am  
03. Februar 2021, 

Tochter von  
Verena Stemplinger &  

Michael Gradinger,  
Penzingerdorf 

Geboren am  
28. Februar 2021, 

Sohn von  
Beatrice & Patrick Neußl,  

Wienetsdorf 

Geboren am  
19. Februar 2021, 

Tochter von  
Marion Mühlböck &  
Florian Holzapfel,  

Simling 

Luka  

Sterbefälle 
 

  
      
  
 Stefanie Reiter, 
 Au (Schwendt) 
 Verstorben am: 
 02. Jänner 2021, 
 im 82. Lebensjahr 

 
 
 
 
 

  
 

 Anna Huber, 
 Schnürberg 
 Verstorben am: 
 02. März 2021 
 im 72. Lebensjahr 

 
 
 
 
 



Aus der MS Münzkirchen 
(Bericht  von der MS Münzkirchen) 

 

Mittelschule Münzkirchen setzt  
verstärkt auf digitale Bildung 

 

Dass die Phasen des Fernunterrichts Routine 
in den Umgang von Lernenden und Lehrperso-
nen mit digitalen Inhalten bringen, ist unbe-
stritten. Dass an vielen österreichische Mittel-
schulen hier tagtäglich tolle Arbeit geleistet 
wird, ebenso. Laut Monika Wilks, Direktorin 
der Mittelschule Münzkirchen, ist die derzeiti-
ge Pandemie allerdings nicht alleine aus-
schlaggebend für die kontinuierliche digitale 
Weiterentwicklung ihrer Schule.  
Es war beispielsweise schon vor Zeiten des 
Fernunterrichts unser Ziel in absehbarer Zu-
kunft eine moderne Homepage zu installieren. 
Dieses Ziel haben wir nun erreicht. Darauf 
ruhen wir uns aber nicht aus, die Digitalisie-
rung an der MS Münzkirchen soll kontinuier-
lich vorangetrieben werden. 

 

MS Münzkirchen erweitert  
social-media-Auftritt  

 

Wer auf ms-muenzkirchen.at vorbeischaut, der 
stellt schnell fest, dass eine moderne Schul-
website kein starres Informationsmedium für 
Eltern und Schüler mehr ist. Vielmehr sind 
darauf unzählige weitere Plattformen verlinkt, 
über welche sich Besucher audiovisuell über 
eine Vielfalt an Schulaktivitäten informieren 
können. Die Mittelschule aus dem Sauwald ist 
zwar schon länger auf der Plattformen Insta-
gram vertreten, allerdings wird ihre social-
media Präsenz um ein eigenes Facebook Profil 
und um einen schuleigenen youtube-Kanal 
erweitert.  
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Eheschließungen 

 
am 21. Februar 2021 

 

Johanna Grüneis 
& 

Anton Ried 
 

Ginzldorf/Altendorf 

 am 21. März 2021 
 

Anna Höllinger 
& 

Bernhard Widegger 
 

Rain/Penzingerdorf 

 
am 21. März 2021 

 

Romana Danninger 
& 

Gerald Kammerer 
 

Danedt 
 

und 
Christine Baminger 

& 
Andreas Kammerer 

Aschenberg 
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Aus dem Kindergarten 
(Berichte und Fotos vom Kindergarten St. Roman) 

Vroni‘s Abschied 
 
Am 24. März haben wir Vroni Kislinger im Rahmen 
einer kleinen Feier im Kindergarten im Beisein von 
Bgm. Sigi Berlinger und Amtsleiter Hans Stadler of-
fiziell in die Pension verabschiedet.  
 
Nachdem es heutzutage unhöflich ist, wenn man eine 
Kollegin als Urgestein einer Einrichtung bezeichnet, 
was auf sie voll und ganz zutreffen würde, so möch-
ten wir Vroni doch lieber als Edelstein des Kinder-
gartens St. Roman bezeichnen. 
 
Vroni arbeitete seit 1993, damals noch in den Räum-
lichkeiten der Gemeinde Münzkirchen, im Kinder-
garten St. Roman. Als dann im Jahr 2000 das Kinder-
gartengebäude in St. Roman eröffnet wurde, war sie 
von Beginn an dabei und begleitete unzählige Kinder 
durch die Kindergartenzeit.  
Mit ihrer fröhlichen, liebevollen, geduldigen und ru-
higen Art war sie als Kindergartenhelferin wie ge-
schaffen und man merkte, dass dies für sie nicht nur 
ein Beruf sondern eine Berufung war. 
Auch im Kindergartenteam war Vroni ein ausglei-
chender Ruhepol und eine verlässliche Kollegin. 
 
Auch wenn wir uns einen Kindergarten ohne Vroni 
schwer vorstellen können, so sind wir jedoch froh, 
dass wir seit 1. März auf die Unterstützung von An-
gelika Grossl zählen können. Anlässlich unserer Fei-
er wurde Sie deshalb auch von uns und unseren Kin-
dern mit einem riesigen Applaus im Team begrüßt. 
 
Wie man sich nach einer so langen Zeit vorstellen 
kann, war der Abschied von Vroni natürlich für alle 
Beteiligten von vielen Emotionen begleitet. So konn-
te man viele lachende aber auch weinende Augen 
beobachten. Besonders als wir ihr mit allen Kinder-
gartenkindern unser selbst gedichtetes Abschiedslied 
vorgesungen haben: 
 

„Ade, du schöne Kindergartenzeit.  
Du gehst in Pension, wir hoffen,  

du freust dich schon. 
Ade, du schöne Kindergartenzeit.  
Wir sagen jetzt auf Wiedersehen.“ 

 
Die Kinder und ganz besonders das gesamte Kindergartenteam wünschen Vroni alles er-
denklich Gute, viel Zeit für ihre Hobbies und ihre Familie und ganz besonders viel Gesund-
heit für die kommenden Jahre in der Pension. 
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Das Kindernest St. Roman ist täglich von 
07.15 – 13.00 Uhr geöffnet und stets verläss-
lich für die Kinder und Eltern da, so auch im 
Jahr 2020 trotz der Einschränkungen durch 
Corona. Das Kindernest verfügt erfreulicher-
weise über großzügige Räumlichkeiten und 
gute Aufteilung. Die Kinder können im Turn-
zimmer, Bastelzimmer und Spielzimmer ih-
ren Interessen freien Lauf lassen. Beim Kapla 
oder Holzscheiben bauen, Bücher ansehen, 
im Kreisel drehen, schaukeln, mit dem Pikler
-Dreieck turnen, im Kuschelnest ausruhen, 
bei Malen mit Pinsel oder Händen, erste 
Schneide-Übungen und kleben sind den Kin-
dern keine Grenzen gesetzt.  

Ein fixer Punkt ist der Sitzkreis mit Liedern, 
Fingerspielen, etc und auch die gemeinsame 
Jause, die den Kindern sehr wichtig ist.  

Beim Backen und Zubereiten diverser Spei-
sen wie Pizza, Kekse, Müsli oder auch Brot 
machen die Kleinen begeistert mit.  

Besuche bei den benachbarten Bauern mit 
Kühen und Schafen gehören zum Alltag da-
zu. Dem Bewegungsdrang steht auch im ei-
genen Garten nichts im Weg! 

Aus dem Kindernest 
(Berichte und Fotos vom Kindernest St. Roman) 
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Gesunde Gemeinde Aus den Feuerwehren 
 

 
 
 
 
 
 

 
Mit den allseits bekannten Umständen war auch 
das Feuerwehrwesen in den letzten Monaten et-
was im Betrieb eingeschränkt, was Übungen, 
Schulungen und Ausbildungen anlangte. 
 

Weitere Berichte auf der Homepage www.ff-
stroman.at und auf Facebook. 
 
 

♦ RLFA neu 
 
Wie bereits bekannt gegeben wurde, wird im 
heurigen Oktober das neue Rüstlöschfahrzeug 
der Firma Rosenbauer ausgeliefert. 
Bereits im vergangenen Herbst war dazu eine 
Abordnung der Feuerwehr beim Hersteller, um 
wichtige Details zu klären. Seit damals wurden 
Anordnungen der Gerätschaften fixiert und ein 
genauester Plan erstellt, welcher eine rasche und 
intuitive Hilfeleistung ermöglicht.  
Mit großer Vorfreude wird das Fahrzeug im 
Herbst in St. Roman erwartet.  
Die Feuerwehr St. Roman wird zu dieser An-
schaffung im Sommer die Bevölkerung um einen 
Beitrag bzw. die Haushalte um Spenden bitten. 

♦ Baum über Straße 
 
Am 09. Jänner 2021 wurde zu einem Baum über 
Straße alarmiert. 
Der Baum war in Schieflage, und drohte auf die 
Straße zu fallen. Nach der stillen Alarmierung, 
die ein aufmerksamer PKW-Lenker über das 
LFK ausgelöst hatte, wurde die Straße abgesi-
chert, und der Baum gefällt. Mit dem RLF wurde 
er dabei gesichert, und in späterer Folge mittels 
Umlenkrollen von der Straße gezogen. Nach 
dem reinigen der Straße war der Einsatz beendet. 
Am Einsatz über rund 1,5 Stunden waren 21 
Mann mit 3 Fahrzeugen beteiligt. 

♦ Ölspur  
 
Eine Ölspur war am 16. Februar 2021 vormittags 
der Auslöser für einen Einsatz im Ortsgebiet von 
St. Roman. 
Ein unbekannter PKW Fahrer dürfte am Park-
platz Öl verloren haben, welches sich durch das 
nasse Wetter über eine größere Fläche verteilte 
und eine Ölspur hinterließ. Aufgrund der aktuel-
len Situation wurde der Einsatz nur mit einer 
Kleingruppe bewältigt, welche das Eindringen in 
die Kanalisation verhinderte, und das ausgetrete-
ne Öl mittels Bindemittel beseitigte. 
Am Einsatz waren 7 Mann beteiligt. 

 

♦ Ölspur durch LKW 
 
Einsatz wegen geplatztem Hydraulikschlauch 
von LKW. 
Am 10. März 2021 wurde die Feuerwehr auf-
grund eines geplatzten Hydraulikschlauchs und 
dadurch einigen Litern ausgeflossenen Öl alar-
miert. Durch das rasche Eingreifen konnte das 
Eindringen in das Erdreich und damit ein Um-
weltschaden verhindert werden. Der LKW und 
der Anhänger wurden anschließend gereinigt, 
und konnten darauffolgend die Fahrt fortsetzen. 
Unter Einhaltung der Coronamaßnahmen waren 
18 Mann mit RLF, KLF und LAST unter Ein-
satzleiter HBI Thomas Auinger rund 2 Stunden 
im Einsatz.  

F F   S t. R o m a n: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 



 
 
 
 

 

♦ Ölspur 
 
Am Samstag den 9.1.2021 um 10:22 Uhr wurde 
die FF Rain gemeinsam mit der FF Vichtenstein 
zu einer Ölspur im Vichtensteiner Gemeindege-
biet alarmiert. 
Ein Fahrzeug hat über eine Strecke von rund 
zwei Kilometern immer wieder Öl verloren, wel-
ches sich aufgrund der nassen Straßenverhältnis-
se teilweise über die ganze Fahrbahn verbreitete.  
Von den Feuerwehren wurde mittels Ölbindemit-
tel das ausgeflossene Betriebsmittel gebunden. 
Das Einsammeln des Mittels wurde aufgrund der 
großen Fläche von einer Kehrmaschine über-
nommen und anschließend fachgerecht entsorgt. 
Die Feuerwehr Rain war mit elf Mann ca. 1,5 
Stunden im Einsatz. 

 

♦ Neuer Zugskommandant aus-
gebildet 

 
Kamerad HBM Jan Baumgartner hat in der Zeit 
von 25. bis 29. Jänner 2021 den Zugskomman-
dantenlehrgang an der Oö. Landesfeuerwehr-
schule in Linz erfolgreich absolviert. 
 

Herzliche Gratulation zum -mit gutem Erfolg- 
abgeschlossenen Lehrgang und den damit erhal-
tenen Kommandantenknopf! 
 

 
 

 

F F   R a i n:   
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 
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Zivilschutz 

 
FFP-2 MASKEN: VERWENDUNGSHINWEISE 

 
Richtigen Gebrauch vorausgesetzt, fangen FFP2-Masken bis zu einem hohen Grad infektiöse 
Aerosole in der Luft ab. Die Masken schützen sowohl den Träger als auch das Umfeld und 
sind besser als beispielsweise Stoffmasken oder der herkömmliche Mund-Nasen-Schutz. Für 
den vernünftigen, sparsamen Gebrauch finden Sie hier Tipps, weitere Infos gibt es auf 
www.zivilschutz-ooe.at/ffp2. 



Jugendrotkreuz 
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JRK Münzkirchen/ St. Roman 
 

Aufgrund der derzeitigen Situation haben 
sich die Ortstelle Schärding und die Jugend-
gruppenleiter dazu entschlossen, einen Mal– 
und Fotowettbewerb für die Jugendgruppen 
zu veranstalten.  
 

Die Gruppe 1 trat beim Fotowettbewerb an. 
Gruppenintern erreichte Christin Goldberger 
den 1. Platz, Lena Gasser den 2. Platz und 
Marie Sommergruber den 3. Platz. 
 

• Vor dem Auf- und nach dem Absetzen 
Hände waschen! 

• Experten raten zu 7 FFP2-Masken - 
eine für jeden Wochentag - denn in 7 
Tagen Aufbewahrung verringert sich 
die Menge der infektiösen Coronaviren 
auf ein akzeptables Maß, was eine 
Wiederverwendung ermöglicht.  
Hängen Sie dafür die Masken an ei-
nem trockenen Ort, mit der Innenseite 
der Maske nach oben, auf.  
Nach 4 Wochen wiederkehrender Nut-
zung sollten die Masken dann ver-
packt entsorgt werden.  

• Wenn Sie keine 7 Masken zur Verfü-
gung haben:  

 Laut einer Studie der Uni Münster 
 kann man seine FFP2-Maske im 
 Backrohr desinfizieren - dazu muss 
 sie mindestens 1 Stunde lang bei  80° 
 (Ober- und Unterhitze) im Backofen 
 bleiben. 
• Die gängigen Modelle sind Einwegpro-

dukte und schützen, je nach Durch-
feuchtung, bis zu vier Stunden. Ist die 
Maske komplett durchfeuchtet (oder 
es wurde gehustet oder geniest) muss 
sie entsorgt werden. 

• Bedenken Sie, dass sich die Viren laut 
Studien je nach Material bis zu 72 
Stunden oder länger auf Oberflächen 
halten können. 

• Die Maske darf kein Ventil haben und 
muss eng am Gesicht anliegen - was 
bei einem Bartträger schwierig ist 
(dennoch haben die FFP2-Masken 
auch bei Bartträgern eine bessere Wir-
kung als gewöhnlicher Mund-Nasen-
Schutz). 

 

Wie erkenne ich sichere Masken 
 

• CE-Kennzeichnung plus vierstellige 
Kennnummer: Diese zeigt an, dass 
die Maske eine erfolgreiche Über-
prüfung durchlaufen hat. 

• Angabe der Europäischen Norm EN 
149: Sie stellt sicher, dass die Mas-
ke dicht genug ist, um ausreichend 
Partikel zu filtern und durchlässig 
genug, um ohne übermäßige An-
strengung atmen zu können. 

• Beim Kauf im Internet sollten Sie 
vorsichtig sein: Es sind immer wie-
der Fälschungen im Umlauf! 

 

Beachten Sie auch die Erzeugerhinweise. 
Alle aktuellen Maßnahmen finden Sie auf 
der Homepage www.sozialministerium.at 
 

Mehr Informationen erhalten Sie unter: 
Oberösterreichischer Zivilschutz  
Petzoldstraße 41, 4020 Linz  
Telefon: 0732 65 24 36 
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at 
www.zivilschutz-ooe.at 
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Jana Schatzberger holte sich in der Gesamt-
wertung den 2. Platz. 

Die Gruppe 2 trat beim Malwettbewerb an. 
Jonas Mühlböck erlangte den 1. Platz, Vik-
toria Gasser den 2. Platz und Mia Maurer 
den 3. Platz. 

 

Bäuerinnengemeinschaft 
Da wegen der Corona Pandemie auch heuer 
wieder keine „Mostkost“ stattfinden kann, 
fällt die damit verbundene Blumenschmuck-
ehrung leider auch aus. 
Deshalb möchten wir auf diesem Wege allen 
Teilnehmerinnen der Blumenschmuckaktion 
in unserer Gemeinde danken. 
 

Über die schönsten Bauernhäuser 2020 dür-
fen sich freuen: 
 

♦ Hötzeneder Maria, Steinerzaun 2, 
♦ Huber Ursula, Watzing 1, 
♦ Fuchs Monika, Steinerzaun 2, 
♦ Kislinger Johanna, Altendorf 7 u. 
♦ Scharinger Maria, Danedt 2. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Über die schönsten  
Wohnhäuser 2020 dürfen sich freuen: 
 

♦ Pröller Gabriele, Kössldorf 10, 
♦ Höller Paula, Watzing 13, 

♦ Kohlbauer Maria, Wienetsdorf 18, 
♦ Widegger Anna, Wienetsdorf 19 u. 
♦ Wiesinger Marianne, Altendorf 52.  

Um auch mit Blumen 
danke zu sagen, wird 
noch jede Teilnehme-
rin eine persönliche Einladung zur Abholung 
eines Blumenstockes auf dem Gemeindeamt 
erhalten. 
Den Gewinnerinnen der schönsten Bauern– 
und Wohnhäuser werden wir die Urkunden 
und den Blumenstock persönlich vorbeibrin-
gen. 
 

Solltest du noch nicht bei der Blumen-
schmuckaktion angemeldet sein und gerne 
mitmachen, dann melde dich bitte bei Ursula 
Huber (0664/1102233) oder beim Gemeinde-
amt (07716/7359).  
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied! 
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Sport 
(Berichte und Fotos vom CLR) 

 

 

Die Erfolgsgeschichte des CLR Sauwald 
Cofain 699 der letzten Jahre, konnte trotz der-
zeitig schwieriger Lage auch im vergangenen 
Jahr fortgesetzt werden. Seit dem Österreichi-
schen Meistertitel im Ultraradfahren im Jahr 
2018 ist der CLR in dieser Disziplin eine gesetz-
te Nummer. Eine Bestätigung dafür lieferten 
Amadeus Cosimo Lobe und Markus Eichinger 
mit dem Sieg im 2er Team beim Race Around 
Austria 2020 auf der 2200 Kilometer langen 
Strecke rund um  
Österreich. Damit nicht genug, gewann das Duo 
vergangenen September auch noch das Race 
Around Niederösterreich. Bei der überschau-
baren Anzahl an Wettkämpfen im Rennradsport 
konnten wir mit diesen beiden Siegen eine her-
vorragende Bilanz ziehen. Ähnlich beeindru-
ckend war auch die Leistung unserer Ultraläufer 
Günter Dieplinger und Gerald Kasbauer beim 
Wien Rundumerdum Lauf. Nach knapp über 
18 Stunden konnten die beiden eine Strecke von 
130 Kilometern und 2000 Höhenmetern laufen! 

Auch unsere Triathleten mussten sich auf eine 
sehr ausgedünnte und unvorhersehbare Saison 
fokussieren. Der CLR-Erfolgsgarant Rainer 
Schlipfinger konnte sich verdient zum Österrei-
chischen Meister (M-70+) im Sprinttriathlon 
küren. Darüber hinaus erkämpften Thomas Mayr 
die Bronze- und Alexander Krippner die Gold-
medaille in deren Altersklasse bei den Landes-
meisterschaften über die Olympische Distanz.  
Trotz der Absage beinahe aller Volksläufe, bei 
denen wir in den vergangenen Jahren nicht nur 
mit Präsenz, sondern auch mit unzähligen Po-
destplätzen aufzeigen konnten, lieferten die Läu-
fer des CLR gehörigen Grund zum Feiern. Allem 
voran der siebente Platz beim internationalen 
Wings for Life Worldrun durch Lukas Ober-
hauser zeigte die tolle Entwicklung unseres Ver-
eins. Auch die seit dem Jahr 2020 erwirkte Start-
berechtigung bei Leichtathletik-Verbandswett-

kämpfen wurde kräftig ausgenützt und so stan-
den jeweils eine Bronzemedaille bei den Landes-
meisterschaften über die 5.000m auf der Bahn 
für Alexander Krippner und Thomas Mayr zu 
buche. Youngster Alexander Krippner schlug 
auch bei den Staatsmeisterschaften über die 
Halbmarathondistanz in Salzburg zu und sicherte 
sich die Silbermedaille in der U23 Klasse und 
damit den Vize-Staatsmeistertitel. 
Glücklicherweise konnten wir die Corona-
Verschnaufpause im Oktober dazu nützen, unse-
re jährliche Vereinsmeisterschaft durchzufüh-
ren. Auch wenn die Rahmenbedingungen andere 
waren, wurde mit viel Freude und Leidenschaft 
um den begehrten Titel gekämpft. Am Ende 
standen mit Thomas Mayr und Werner Buchin-
ger zwei verdiente und glückliche Sieger am Po-
dest des Duathlons. Für Amadeus Lobe und Ma-
nuel Hötzinger gab es für die schnellste Einzel-
wertung ebenfalls Grund zu fröhlichen Gesich-
tern. 

Die Staatsmeisterschaft auf der Marathonstre-
cke im Dezember in Wien gab uns die Möglich-
keit, unsere letzten drei Raketen vor Silvester 
abzufeuern. Unter dem auf 100 Starter limitier-
ten Starterfeld fanden sich neben den Österrei-
chischen Spitzenathleten Eva Wutti, Andreas 
Vojta, Valentin Pfeil und Peter Herzog auch die 
drei Athleten des CLR Sauwald Thomas Mayr, 

CLR Sauwald 



Gesunde Gemeinde 
Gesundheitstipp der Gesunden Gemeinde 

 
Darmflora stärken  

 
für eine bessere Immunabwehr 

 

Gerade in Zeiten der Corona-Krise ist es 
sinnvoll, durch einen gesunden Lebensstil 
unser Immunsystem zu stärken. Neben aus-
reichend Schlaf, Bewegung und Stressreduk-
tion spielt eine ausgewogene Ernährung eine 
wichtige Rolle für eine gesunde Darmflora. 
Wenn es um ein intaktes Immunsystem geht, 
führt kein Weg am Darm und seinen Bewoh-
nern vorbei. Die Darmflora, auch Darm-
Mikrobiom genannt, besteht aus über 1000 
verschiedenen Bakterienarten und rund 100 
Billionen Zellen. Im gesunden Darm stehen 
nützliche und unvorteilhafte Bakterien im 
Gleichgewicht und die Bakterienvielfalt ist 
groß. Diese Zusammensetzung kann durch 
die Ernährung entsprechend beeinflusst wer-
den. Nach wissenschaftlichen Untersuchun-
gen wirkt sich eine abwechslungsreiche, 
pflanzenbetonte, fleischarme Ernährung 
schon nach wenigen Tagen günstig auf das 
Darm-Mikrobiom aus. Als Basis für die ge-

sunde Lebensmittelauswahl dient die Öster-
reichische Ernährungspyramide. 
Getreideprodukte und Samen (z.B. Haferflo-
cken, Gerste, Leinsamen und Flohsamen-
schalen) sowie bestimmte Obst- und Gemü-
sesorten (Äpfel, Zitrusfrüchte, Banane, Chi-
corée, Topinambur, Schwarzwurzel, Arti-
schocken, Spargel, Zucchini, Kürbis, Lauch-
gemüse) sind reich an löslichen Ballaststof-
fen. Diese Lebensmittel werden auch als 
Präbiotika bezeichnet, weil die enthaltenen 
Ballaststoffe Nahrung für die „guten Darm-
bakterien“ sind, welche sich dadurch ver-
mehren können. 
Auf der anderen Seite gibt es Lebensmittel, 
die „gute Darmbakterien“ enthalten, auch 
Probiotika genannt. Sie helfen – erst einmal 
im Darm angelangt - das Gleichgewicht an 
nützlichen Bakterien dort wiederherzustel-
len. Man findet sie z.B. in Sauermilchpro-
dukten wie Acidophilusmilch, Bifidusjo-
ghurt, Kefir und Sauerkraut(saft). 
Auch Stillen und eine natürliche Geburt ver-
schaffen Kindern einen Startvorteil, weil 
dadurch die beste Basis für die Entwicklung 
einer gesunden Darmflora geschaffen wer-
den 

 

Lukas Oberhauser und Alexander Krippner. 
Trotz der kühlen Temperaturen und der teilweise 
schlechten Straßenverhältnissen konnten alle 
drei mit neuen persönlichen Bestzeiten aufwar-
ten. Mit der schnellsten CLR-Zeit von 02:36:48 
erreichte Lukas den unglaublichen 10. Gesamt-
rang der Staatsmeisterschaftswertung und damit 
einhergehend den Vize-Landesmeistertitel. Das 
Sahnehäubchen setzten die drei Turbo-
Innviertler mit den Endzeiten von Alexander 
(02:44:53) und Thomas (02:45:17) mit dem Vize
-Staatsmeistertitel in der Teamwertung auf. 

 

Gerne halten wir euch über unsere neu gestaltete 
Homepage (https://www.clr-sauwald.at/) am lau-
fenden oder präsentieren euch unsere Erfolge auf 
den social-media Kanälen Instagram 
(clrsauwaldcofain699) und Facebook (CLR Sau-
wald).  
 

Für alle begeisterten aber vereinslosen Ausdau-
ersportler, die sich gerne von unserer Motivation 
in der Gruppe inspirieren lassen wollen – meldet 
euch doch bei clublaufrad@gmx.at.  
 

Gemeinsame Ausfahrten oder organisierte Grup-
penläufe mache einen Großteil unseres Vereins-
lebens aus. Wir freuen uns auf euch.  
 

 

Damit bleibt uns nur noch, euch ein spannen-
des und gutes Jahr 2021 zu wünschen. Bleibt 
gesund, optimistisch und neugierig!  
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Stammtisch für „Pflegende Angehörige“ 
 

Der Stammtisch für  pflegende Angehörige trifft sich normalerweise jeden  
1. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr im Gasthaus Wurmsdobler, in Münzkir-
chen.  
Leider kann derzeit auf Grund von Corona kein Stammtisch stattfinden. 
Frau Auinger Anna, welche diesen Stammtisch leitet, steht aber auch in dieser 
schwierigen Zeit jederzeit gerne für Fragen unter Tel.: (07716) 71 44 telefo-
nisch zur Verfügung. 

 

 

Statistik Austria 
 

Ankündigung der SILC Erhebung 
 

Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, 
dass wir im Auftrag des Ministeriums für Ar-
beit, Soziales, Gesundheit und Konsumenten-
schutz bundesweit eine Erhebung über Ein-
kommen und Lebensbedingungen (SILC = 
Statistics on Income and Living Conditions) in 
privaten Haushalten durchführen. Die Erhe-
bung findet von Februar bis Juli 2021 mit 
dem Themenschwerpunkt „Übertragung von 
Chancen zwischen Generationen“ statt.  
 

Dazu werden private Haushalte in ganz Ös-
terreich mittels Zufallsstichprobe ausgewählt.  
 

Für die Mitarbeit an der Erhebung besteht 
keine gesetzliche Auskunftspflicht.  
 

Da die Beteiligung jedes Einzelnen jedoch von 
großer Bedeutung für die Qualität der Daten ist, 
werden folgende Maßnahmen getroffen, um 
möglichst viele Stichprobenhaushalte zur Teil-
nahme an der Erhebung zu bewegen: 

Alle Angaben unterliegen – wie bei allen Er-
hebungen von Statistik Austria – der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18 und den entsprechenden Best-
immungen des Datenschutzgesetzes.  
 
Die Teilnahme der Stichprobenhaushalte 
wird mit einem € 15 Einkaufsgutschein ent-
schädigt. 
Der Einkaufsgutschein ist in vielen Geschäften 
und Restaurants einlösbar.  
Selbstverständlich können Sie sich auch im In-
ternet unter www.statistik.at/silcinfo über die 
Erhebung informieren.  
 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
Werktags von Montag bis Freitag 09:00 - 
15:00 Uhr unter (01) 711 28 / 8338 oder unter 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at zur 
Verfügung. 

kann. Hingegen Übergewicht, Mangelernäh-
rung, übermäßiger Alkoholkonsum, psychi-
scher Stress sowie die Einnahme von Antibi-

otika wirken sich nachteilig auf unser Mik-
robiom aus. 

Das „Corona-Immunfit-Müsli“  
 

hält die Darmflora in Schwung 
 
♦ 1 Banane zerdrücken und ein Stück Obst der Saison z. B. Apfel 

klein schneiden und mit etwas Zitronensaft zugeben. 
♦ Bifidusjoghurt oder Acidophilusmilch ungezuckert oder Kefir 

beimengen. 
♦ 4 EL Haferflocken und 1 EL geschroteten Leinsamen zugeben 

und etwas quellen lassen. 
♦ Einmal durchrühren und mit 1 TL Honig vollenden. 
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BAV Schärding 

 Buchhalter/in: 

20h, ab 3. Mai 
 

Werde Teil des Umwelt Profi Teams 
und bewirb dich bis 7. April.  

Alle Infos wie Gehalt und Anforde-
rungen findest du in der Stellenaus-
schreibung unter: umweltprofis.at > 
schaerding > karriere 
 
Foto: Tim Reckmann / pixelio.de 

Die ASZ sind am Karfreitag und am Ostersamstag ganz normal geöffnet!  
Der Ostermontag ist ein Feiertag und die ASZ sind daher geschlossen.  

Am Dienstag nach Ostern (6.4.) ist wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.  
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Die Flurreinigungsaktion findet heuer am  
 

Samstag, 10. April 2021 ab 9.00 Uhr statt.  
 

Treffpunkt ist beim Gemeindebauhof St. Roman.  
 

Unter Einhaltung der CODVID 19 – Hygiene- und Abstandsregeln wird in Kleingruppen das 
gesamte Gemeindegebiet vom achtlos weggeworfenen Müll befreit.  

Wir bitten um Anmeldung beim Gemeindeamt bis spätestens Dienstag 6. April 2021. 
Der Kultur– und Umweltausschuss bittet um zahlreiche Unterstützung. 

Flurreinigungsaktion 2021 



 

 

Dies & Das 
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Tagesbetreuung in Kopfing  
„GEMEINSAM statt Einsam“  
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Diverse Anträge 
 

Heizkostenzuschuss 
2020/21 

 

Der Heizkostenzuschuss für den Win-
ter 2020/2021 beträgt einmalig 152 
Euro und gebührt allen Oberösterrei-
cherinnen und Oberösterreichern, de-
ren durchschnittliches monatliches 
Nettoeinkommen die Höhe der Aus-
gleichszulagenrichtsätze 2020 nicht 
überschreitet. Erstmals sind auch So-
zialhilfebezieherinnen und Sozialhil-
febezieher anspruchsberechtigt. 
 

Die Einkommensgrenzen  für den 
Heizkostenzuschuss 2020/21 be-
tragen für: 

• Alleinstehende EUR 950,- 
• Ehepaare/Lebensgemeinschaft 

EUR 1.500,- 
• für jedes minderjährige Kind mit 

Familien beihilfe EUR 240,- 
• für die erste weitere erwachsene 

Person im Haushalt EUR 520,- 
• für jede weitere erwachsene Per-

son im Haushalt EUR 350,- 
• Freibetrag Lehrlingsentschädi-

gung EUR 232,49,- 
 

Die Antragsfrist für den Heizkostenzu-
schuss läuft noch bis zum 23. April 
2021. Anträge können in den Ge-
meindeämtern gestellt werden.  

Nach langwierigen und intensiven Verhand-
lungen mit der Sozialabteilung des Landes 
OÖ konnte im gemeinsamen Bemühen, sei-
tens der Marktgemeinde Kopfing und des So-
zialhilfeverbandes Schärding, die Errichtung 
einer Tagesbetreuung in Kopfing erreicht 
werden. Die Räumlichkeiten für die Tagesbe-
treuung werden im öffentlichen Vereinsge-
bäude untergebracht und es wurde mit den 
Umbauarbeiten bereits begonnen.  
 

Das Angebot für maximal zehn Tagesgäste 
richtet sich an die älteren Menschen aus 
Kopfing sowie der umliegenden Gemeinden. 
Ein großer Gemeinschaftsraum mit Küche, 
ein Ruheraum sowie barrierefreie WC-
Anlagen stehen zur Verfügung.  
Der Betrieb der Tagesbetreuung soll im Sep-
tember 2021 starten. Am 31. Juli 2021 ist ein 
„Tag der offenen Tür“ geplant, damit sich alle 
Interessenten einen Eindruck von dieser neu-
en Einrichtung machen können.  
 

Was die Tagesbetreuung bietet  
• qualifizierte Betreuung und Pflege älte-

rer Menschen  
• aktivierende Beschäftigung  
• Förderung geistiger und körperlicher 

Beweglichkeit  
• Geselligkeit und Aktivitäten – aber 

auch Ruhe und Entspannung  
• Schnupper- und Kennenlernstunden  
• Demenzprophylaxe  

• Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, 
Abendessen)  

• bedarfsgerechte Öffnungszeiten  
• Fahrtendienst nach Bedarf  
 

Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag von 07:30 bis 18:00 Uhr  
 

Flexibler Besuch  
Ein oder mehrere Tage bzw. auch Halbtage 
sind möglich.  
 

Kosten  
Die Kosten für die Betreuung sind sozial ge-
staffelt und richten sich grundsätzlich nach 
der Höhe der Pension und der Pflegegeldstufe 
(der Bezug von Pflegegeld ist jedoch keine 
Voraussetzung). Weiters danach, ob eine 
Halb- oder Ganztagesbetreuung, Verpflegung 
und Fahrdienst in Anspruch genommen wer-
den.  
 

Transport:  
Es ist ein Selbsttransport durch Angehörige 
bzw. bei Bedarf durch einen Fahrtendienst 
des Roten Kreuzes möglich.  
 

Information und (Vor-) Anmeldung  
Voranmeldungen und Detailfragen zur Tages-
betreuung können an die Bürgerservicestelle 
der Marktgemeinde Kopfing im Innkreis ge-
richtet werden. Bitte vereinbaren Sie vorher 
einen Beratungstermin (Tel.Nr. 07763 2205-
0, E-Mail: gemeinde@kopfing.ooe.gv.at)  
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Die Notarin Mag. Nina Zauner vom Notariat 
Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im 
Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr einen 
Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

Die nächsten Termine: 
 

♦ 13. April 2021  
♦ 11. Mai 2021 

♦ 08. Juni 2021    

Die Notarin steht natürlich auch gerne zu 
Ihren Amtszeiten für rechtliche Angelegen-
heiten zur Verfügung. 
 

Öffnungszeiten der Amtskanzlei: 
 

MO, DI, DO: 8-12 h und 13-16.30 h 
MI, FR: 8-14 h 
 

Kontakt: 07717/71046,  
kanzlei@notarin-engelhartszell.at 

 

Abfallplaner 

Papiertonne Gelber Sack Restmüll Restmüll Ort Restmüll Land

3 Wochen 6 Wochen 6 Wochen

Di. 20. April Di. 09. März Mi. 31. März Di. 20. April

Mi. 14. April Di. 01.Juni Mi. 31. März Mi. 12. Mai Di. 01. Juni

 

Sprechtag - Notarin 

Reparaturbonus  
Förderaktion 

 
Mit einer Reparatur schonen Sie Ihr Geldta-
scherl und die Umwelt - die Lebensdauer Ihres 
Gerätes wird verlängert und es werden keine 
Ressourcen für ein neues Gerät verbraucht.  
Ab Jänner 2021 fördert das Land OÖ wieder die 
Reparatur ausgewählter Elektrogeräte. 
 

Was wird gefördert? 
Elektro-Kochherd bzw. -Backofen, Fernseh-
gerät, Geschirrspüler, Kühl- und Gefrierge-
rät, Smartphone, Waschmaschine  
 

Wer wird gefördert? 
Privatpersonen mit Hauptwohnsitz in Oberös-
terreich. 
 

Wie wird gefördert? 
Das Ausmaß der Förderung beträgt 50 % der 
förderungsfähigen Brutto-Reparaturkosten, 
maximal 100 Euro pro Gerät. 
Hinweis: Der Rechnungsbetrag muss min-
destens 100 Euro inkl. MwSt. betragen.  
Reparaturen unter diesem Wert werden 
nicht gefördert. 

 
Laufzeit 
 

Rechnungen und Zahlungsbelege (z.B. Bon der 
Registrierkassa) werden nur mit Rechnungsda-
tum zwischen Dezember 2020 bis Dezember 
2021 anerkannt. Das Förderansuchen inkl. aller 
notwendigen Unterlagen muss spätestens bis 
31. Jänner 2022 gestellt werden. 
 
Erforderliche Unterlagen 
 

• vollständig elektronisch ausgefülltes An-
tragsformular Land OÖ. 

• Upload Rechnungen und Zahlungsbelege 
(z.B. Bon der Registrierkassa) 

• Upload Kopie amtlicher Lichtbildausweis 
(z.B. Führerschein) 

 

Das Fehlen von Unterlagen verzögert die Bear-
beitung des Antrages. Für eine raschere und 
effizientere Förderabwicklung empfehlen wir 
die Verwendung des Online-Formulars. 
 

OÖ Reparaturbonus für Elektrogeräte - Online-
Antrag auf Gewährung von Förderungsmitteln - 
Schritt 1 von 5 (ooe.gv.at)  

Bauverhandlungstermin 
 
 

Die nächste Bauverhandlung findet am 21. April 2021 statt. 


